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Mit dem Schuljahr 2024/25 wurde das neue Schulzentrum in 
Betrieb genommen. Damit sind nun alle Pflichtschulen sowie 
die Nachmittagsbetreuung unserer Heimatgemeinde in einem 
Gebäude vereinigt. Ein wichtiger Schritt in und für die Zukunft 
unserer Kinder und Jugendlichen konnte damit verwirklicht  
werden, ist Bürgermeister Ulrich Achleitner überzeugt.  
 
Mehr Information über dieses gelungene Projekt erhalten Sie 
auf den Seiten 10 und 11 des „Bandlkramers“.  
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Erreichbarkeit unseres Bürgermeisters 
 

Wenn Sie unseren Bürgermeister persönlich 
sprechen möchten, wenden Sie sich bitte 

  

telefonisch 02847/2371 
oder mittels Mail 

stadtamt@gde.siegharts.at 
 

an das Stadtamt. 
 

Bürgermeister Ulrich Achleitner wird sich um Ihr 
Anliegen kümmern und   

Sie persönlich zurückrufen. 

     K u r z   n o t i e r t   . . . 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 3812 Groß-

Siegharts, Schloßplatz 1. Erklärung über 

die grundlegende Richtung des Mediums: 

Aktuelle Berichte und Informationen aus 

der kommunalen Verwaltung und mit 

dieser in Verbindung stehenden 

kulturellen, wirtschaftlichen und sonstigen 

Bereichen.  
 

Redaktion: 

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 

Tel: 02847/2371-11,  

Fax: 02847/2371-28,  
email: stadtamt@gde.siegharts.at  

Homepage: www.siegharts.at 

Kleiner Bauernmarkt 
jeden 1. Freitag im 
Monat vor dem „Haus 
Assem“ in der  (Ein-
kaufspassage Fa. Rie-
derich) 

Bandlkramer - Redaktionstermine 2024  

Redaktionsschluss  
jeweils 9.00 Uhr: 

Erscheinungswoche: 

28. Oktober 2023 47./48. Kalenderwoche 

Es wird gebeten, Sträucher, welche in den öf-
fentlichen Raum ragen, entsprechend zurückzu-
schneiden, um Sichtbehinderungen zu ver-
meiden und auch das Benützen von Gehwegen 
nicht einzuschränken. Danke! 

Die Dreifaltigkeitsapotheke Groß-Siegharts 
ersucht um folgende Veröffentlichung: 

Altmedikamente, die noch für mindestens 
ein halbes Jahr Haltbarkeit haben, können in 
der Apotheke abgegeben werden. Alle ande-

ren müssen beim Altstoffsammelzentrum 
entsorgt werden. 
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Ulrich 

Achleitner 
Bürgermeister 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 

Der Schulbeginn hat ein aufregendes neues 
Kapitel für unsere Gemeinde gebracht. Wir 
sind stolz auf unser neues Schulzentrum, das 
die Volksschule, die Mittelschule und die Allge-
meine Sonderschule unter einem Dach ver-
eint. 
 
Mit der zusätzlichen Nachmittagsbetreuung 
bieten wir unseren Kindern und Jugendlichen 
optimale Bedingungen für ihre Bildung und 
Entwicklung. 
 
Der Sommer brachte uns einige Wetterkaprio-
len, die unsere Einsatzkräfte stark gefordert 
haben. Ein herzlicher Dank gilt daher unseren 
Feuerwehren, die stets zur Stelle waren, um 
Hilfe zu leisten. 
 
Ebenso möchten ich den Mitarbeitern des 
Bauhofs für die Pflege unserer Grünanlagen 
danken. Ihr Engagement trägt maßgeblich zur 
Verschönerung unseres Ortsbildes bei. Ein be-
sonderer Dank geht auch an die Anrainer, die 
sich um die angrenzenden Grünflächen küm-
mern und so einen wichtigen Beitrag zur Ge-
meinschaft leisten. 
 
Das Straßenbauprojekt in der Schwabengasse 
neigt sich dem Ende zu. Die teilweise Entsie-
gelung und Neugestaltung mit Baumbepflan-
zung wird das Straßenbild hier nachhaltig ver-
bessern. Ich bedanke mich bei den Anwoh-
nern für ihre Geduld und ihr Verständnis wäh-
rend der Bauarbeiten. 
 
Unsere Musikschule ist mit 1. September Mit-
glied im Musikschulverband Vitis. Für unsere 

Musikschülerinnen und Musikschüler ändert 
sich hier organisatorisch nur der Standort der 
Musikschule im alten Volksschulgebäude. 
 
Durch die Übersiedlung der Volksschule kann 
die Stadtkapelle einen Raum zusätzlich nut-
zen. Die Musikgruppe W4 hat hier nun neue 
Möglichkeiten für Proben erhalten. Auch der  
Gesang-, Musik- und Theaterverein wird ab 
Oktober einen neuen barrierefrei erreichbaren 
Proberaum zur Verfügung haben. 
 
Noch im Oktober übersiedelt die Volkshoch-
schule in die alte Volksschule. Damit stehen 
im TBZ auch wieder Räume für die Vermie-
tung zur Verfügung. Bei Interesse melden Sie 
sich dazu einfach im Stadtamt unter  
stadtamt@gde.siegharts.at. 
 
Sie sehen also, viele laufende Arbeiten, wie 
der Straßen- und Feldwegebau, das Schul-
zentrum und die Musikschule, sind bereits ab-
geschlossen oder stehen kurz vor dem Ab-
schluss. Die Nachnutzung der alten Volks-
schule für Musik, Kunst und Bildung ist eben-
falls in Arbeit. 
 
Noch eine Bitte: Am 29. September steht die 
Nationalratswahl an, eine wichtige Richtungs-
wahl für unser Land. Nutzen Sie Ihr Wahlrecht 
und gestalten Sie die Zukunft aktiv mit. Infor-
mationen zur Wahl finden Sie auch auf unse-
rer Website www.siegharts.at. 
 
Mit diesen positiven Entwicklungen blicken wir 
zuversichtlich in die Zukunft und freuen uns 
auf ein erfolgreiches neues Schuljahr und wei-
tere gemeinsame Projekte. 

 
 

Ihr 

 
 
 
 

 
 
 
 

Ulrich Achleitner 
 

Bürgermeister 
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Verabschiedung von Gemeindebediensteten 

Im Rahmen einer kleinen Feier wurden Frau Mar-
tina Dangl und Frau Maria Neuditschko in den 
Ruhestand verabschiedet. Frau Dangl war als 
Kinderbetreuerin in Landeskindergarten Groß-
Siegharts beschäftigt. Frau Neuditschko betreute 
Schulkinder der Volksschule Groß-Siegharts im 
Rahmen der schulischen Nachmittagsbetreuung.  

In Anwesenheit des Gemeindevorstandes be-
dankte sich Bürgermeister Achleitner für die lang-
jährige Betreuung der Kinder unserer Stadtge-
meinde. Stadtamtsdirektor Jochen Strnad und die 
Personalvertretung würdigten ebenfalls die Ver-
dienste der langjährigen Mitarbeiterinnen und 
übereichten kleine Abschiedsgeschenke.  

Wir wünschen zum neuen „Lebensabschnitt“ alles Gute und vor allem  Gesundheit und Zufrieden-
heit. 



 

 

Folge 3 - September 2024                         DER BANDLKRAMER Seite 5 

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger,  
liebe Jugend! 
 
 
Die Gemeinderatssitzung des zweiten Quartals 2024 wurde am 25. Juni 2024 abge-
halten und mit der Rubrik „Neues aus der Gemeindestube“ darf ich wieder über die 
wichtigsten Punkte informieren: 
 
 Bericht Sanierungskontrolle der Aufsichtsbehörde 

Im März 2024 wurde durch die Organe der Aufsichtsbehörde eine Kontrolle be-
züglich der Einhaltung und Realisierung des Sanierungskonzeptes abgehalten. 
Der Bericht wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. Die 
Sanierungsauflagen bleiben weiterhin aufrecht. 

 
 Förderung Austrian Open 2024 

Dem Ersuchen um Förderung des internationalen Rollstuhltennisturniers wurde 
wieder, so wie in den vergangenen Jahren, entsprochen. Es erfolgte eine finan-
zielle Unterstützung in der Höhe von € 2.500,-. Die Mitarbeiter des Gemeinde-
bauhofs unterstützten die Veranstaltung unter anderem mit Aufbau der Tribüne 
im Festzelt und diversen Materialtransporten.  

 
 Rückkauf Bauplatz 

Da die Käufer der Bauverpflichtung innerhalb der vorgegebenen Frist nicht 
nachkommen werden, wird der gegenständliche Vertrag einvernehmlich aufge-
hoben, sodass wiederum die Stadtgemeinde Groß-Siegharts alleinige Eigentü-
merin des vertragsgegenständlichen Grundstückes wird. Der Kaufpreis wird, wie 
auch die bereits bezahlten Kosten der Schächte, rückerstattet. Die Vertragskos-
ten für die Rückabwicklung übernehmen die Käufer. 

 
 Verwendung Gemeindewappen für Schulgemeinden 

Die Mittelschulgemeinde sowie die Sonderschulgemeinden haben um die Ge-
nehmigung zur Verwendung des Groß-Siegharts Stadtwappens im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit der Schulgemeinde ersucht. Das Stadtwappen der Sitzge-
meinde Groß-Siegharts soll im neuen Schulgebäude gemeinsam mit den Wap-
pen der anderen Trägergemeinden angebracht werden. 

 
Für nähere Informationen zu den einzelnen Punkten stehen Ihnen die Stadt- und  
Gemeinderäte gerne zur Verfügung. 
 

 

 Ihr/Euer 
 
 
 

Michael Litschauer      
Vizebürgermeister 
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Straßen, Gassen, Plätze und Menschen von Groß-Siegharts 
(Serie von Hans Widlroither) 

1824-2024    
200 Jahre Dreifaltigkeits-Apotheke Groß-Siegharts 

der Wälder um Wien unter-
stützte. Dadurch wurde den 
anrückenden Osmanen wenig 
Deckung ermöglicht. 1686 
nach seinem frühen Tod im Al-
ter von 47 Jahren, hinterließ er 
seine Gattin und sechs Kinder. 
Der 1682 geborene Sohn Jo-
hann Christoph Ferdinand von 
Mallenthein verglich sich mit 
seinen Geschwistern und über-
nahm 1708 das väterliche Gut 
Siegharts, zu dem die Dörfer 
Almosen und Schönfeld zähl-
ten, sowie das Gut Kirchberg 
an der Wild, zu dem Breiten-
feld und Göpfritz gehörten. Be-
reits im jugendlichen Alter 
konnte sich Johann Christoph 
Ferdinand von Mallenthein 
1699 bis 1705 als Edelknabe 
am Hof von Kaiser Josef I. ein 
fundiertes Allgemeinwissen er-
werben. 
 
Die Türkei musste 1718 im 
Frieden von Passarowitz Ge-
biete auf dem Balkan abtreten. 
Dadurch erreichte Österreich 
seine größte territoriale Aus-
dehnung. Das ermöglichte dem 
österreichischen Hof die Grün-
dung der Orientalischen Han-
delskompanie. Als Aktionär 
dieser Gesellschaft hatte 
Mallenthein ein Manufakturamt 
zur Erzeugung verschiedener 
Textilwaren eingerichtet. 
 
1719 erhob Kaiser Karl VI. 
Mallenthein in den Grafen-
stand. Graf Mallenthein war 
bestrebt, das Dorf Siegharts zu 
einem textilen Industriezentrum 
auszubauen. Bis 1720 wurden 
auf Kosten des Gutsherrn na-
hezu 200 Häuser für Weberfa-
milien errichtet. Das brachte 
neben den Zuzug von zusätzli-
chen Einwohnern auch die An-

che Ausbildung für Apotheker 
gab es allerdings noch nicht. 
Für die Ausübung des Berufes 
war einzig die Kenntnis der la-
teinischen Sprache und eine 
mehrjährige praktische Unter-
weisung in einer Apotheke ver-
langt. In Österreich entstand die 
erste Apotheke 1303 in Inns-
bruck. In den weiteren Jahren 
folgten 1320 Wien, 1330 Graz 
und 1344 Krems. Im 17. Jahr-
hundert gewann das Apothe-
kenlabor immer mehr an Bedeu-
tung. Neben der Tätigkeit mit 
Pflanzen spielten nun auch che-
mische Vorgänge eine Rolle 
und die Forschung bekam einen 
neuen Stellenwert. Die Apothe-

ker zählten in dieser Zeit bereits 
zu angesehenen Bürgern einer 
Stadt. 
 
Im Jahr 1681 erwarb Johann 
Peter Freiherr von Mallenthein 
das Gut Siegharts. Er soll sich 
ein Jahr vor der zweiten Türken-
belagerung von Wien den Dank 
von Kaiser Leopold I. erworben 
haben, indem er 1682 über An-
trag der Landstände die Rodung 

In Europa lässt sich die Ge-
schichte der Apotheken auf 
Grund alter Aufzeichnungen 
bis in das 13. Jahrhundert zu-
rückverfolgen. In Deutschland 
wurde im Jahr 1241 erstmals 
eine „apotheca“ erwähnt. In 
den Anfangsstadien war die 
Apotheke ein Lagerraum für 
Tee, Gewürze und Kräuter. Sie 
diente auch als „Werkstätte“, in 
welcher Tinkturen, Salben und 
Arzneipflanzenmischungen zu-
bereitet wurden. Der Staufen-
kaiser Friedrich II. (1194-1250) 
erließ eine Medizinalordnung, 
die eine Trennung des Berufes 
Arzt und Apotheker vorschrieb. 
Darin wurde festgelegt, dass 

der Apotheker nach ärztlichen 
Vorschriften arbeiten und die 
Verwendung eines Arzneibu-
ches mit anerkannten pharma-
zeutischen Regeln gebrauchen 
musste. Außerdem wurden die 
Preise für Arzneimittel gesetz-
lich festgelegt und darüber hin-
aus die Apothekengründungen 
auf bestimmte Orte be-
schränkt. Eine theoretische, 
universitäre und wissenschaftli-

Mörser, eine Waage, diverse Holz- und  
Glasgefäße prägten den Arbeitsraum einer Apotheke im Mittelalter 
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1824 - 2024 
200 Jahre Dreifaltigkeits-Apotheke Groß-Siegharts 

den habsburgischen Ländern 
an einer inländischen Universi-
tät Prüfungen ablegen musste. 
Die Zulassung zu den Prüfun-
gen war an den vorherigen Be-
such bestimmter Vorlesungen 
gebunden.  
 
Im Jahr 1804 wurde dann das 
Pharmaziestudium zur ver-
pflichtenden Voraussetzung für 
die Berufsausübung – Öster-
reich war das erste Land der 

Welt, das diesen Schritt ging. 
Die durch ein landesfürstliches 
Patent erfolgte Verordnung zur 
flächendeckenden Häuserzäh-
lung und Häusernummerierung 
wurde 1771 auch in Groß-
Siegharts die erste Häuser-
nummerierung durchgeführt. 
Der als „Innerer Markt“ be-
zeichnete alte Häuserteil war 
das einstige Dorf und bekam 
eine eigene Nummerierung. 
Der von Mallenthein erbaute 
„Äußere Markt“ erhielt eben-
falls eine eigene Nummerie-
rung. Um 1800 standen in der 

harts der Absatz der textilen Er-
zeugnisse zum Großteil zum  
Erliegen. Dadurch war nach 
Mallentheins Verschuldung und 
Veräußerung seines Gutes in 
den folgenden einhundert Jah-
ren auch kein weiterer Apothe-
ker in Groß-Siegharts tätig. 
 
Ein entscheidendes Jahr in der 
Geschichte der Apotheken war 
1770. Bis dahin galten die 
„Constitutiones“ (Erlässe, Ge-

setze) Friedrichs II. und es gab 
keine einheitlichen, für alle Län-
der Österreichs geltenden Re-
gelungen des Apothekenwe-
sens. Die einzelnen Länder und 
städtischen Magistrate gaben 
eigene Apothekenordnungen 
und Vorschriften heraus. Es war 
Maria Theresia, die Tochter und 
Nachfolgerin von Kaiser  
Karl VI., die 1770 durch das Sa-
nitäts-Hauptnormativ eine ein-
heitliche Regelung erließ. Hin-
sichtlich der Ausbildung der 
Apotheker wurde verfügt, dass 
jeder Leiter einer Apotheke in 

siedlung textiler Fachleute so-
wie Handwerker verschiedens-
ter Gewerbesparten mit sich. 
Mallenthein bemühte sich auch 
um die Gesundheit seiner Un-
tertanen. Im Ort war bereits ein 
Bader und Wundarzt namens 
Severin Lebensaft tätig, der im 
Jahr 1715 im Alter von 81 Jah-
ren starb. Über Veranlassung 
des Gutsherrn folgten ihm Paul 
Rus, Franz Bader und Franz 
Knab. Im Jahr 1726 war über 
Mallentheins Veranlassung 
mittlerweile auch ein Apotheker 
namens Anton Keyn in Sieg-
harts ansässig. Ob dieser be-
reits im Haus der heutigen 
Apotheke tätig war, lässt sich 
nicht nachvollziehen. Damals 
gab es weder in Waidhofen an 
der Thaya noch in Raabs an 
der Thaya eine Apotheke. Am 
28.11.1727 erhob Kaiser Karl 
VI. Siegharts zum Markt und 
die Einwohner zu Bürgern mit 
allen Freiheiten und Rechten, 
die andere Städte und Märkte 
genossen. Damit durfte sich 
der Ort mit Recht Groß-
Siegharts nennen. Die Orienta-
lische Handelskompanie er-
weckte allerdings bei den See-
mächten alsbald Neid und Un-
mut. Dazu kam noch die Be-
fürchtung Kaiser Karls VI. um 
die Zukunft seiner österreichi-
schen Erbländer, da er keinen 
männlichen Nachfolger hatte 
und seine Tochter Maria The-
resia nicht anerkannt werden 
würde. Die Auflösung der Ori-
entalischen Handelskompanie 
war demnach eine Bedingung 
der ausländischen Mächte, 
dass diese die Erbfolge seiner 
Tochter akzeptierten. Mit der 
1727 erfolgten Einstellung der 
Tätigkeit der Handelskompanie 
und die damit erfolgten Ein-
schränkungen der Wirtschafts-
aktivitäten kam in Groß-Sieg-

Um das Jahr 1900 wurde die Apotheke um einen zweiten Stock erweitert 
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1824 - 2024 
200 Jahre Dreifaltigkeits-Apotheke Groß-Siegharts 

ren erfolgten Eintritts in die 
Pharmazie ein. Unter allen Be-
sitzern dieses Kreises war 
Eduard Zeehe der einzige, der 
seit der Errichtung des Gremi-
ums im Jahr 1832 noch im fort-
währenden Besitz seines Ge-
schäftes war. 

Nachdem am 1. Juli 1895 Edu-
ard Zeehe jun. starb, über-
nahm Eduard Topolansky am  
10. Juli 1895 die Leitung der 
Apotheke. Ihm folgten am  
30. Mai 1897 J. Jelinek, am  
1. April 1900 Wilhelm Kreisel 

theke, die dann 1824 nachweis-
lich von Anton Zeehe im Haus 
„Berggasse 17“ mit einer zu-
sätzlichen Drogerie eingerichtet 
wurde. Der akademische Grad 
Magister der Pharmazie wurde 
1840 eingeführt und 1853 amt-
lich festgelegt. Frauen wurden 

erstmals 1900 zum Pharmazie-
studium zugelassen. 
 
Am 5. August 1863 lud Eduard 
Zeehe alle Mitglieder des Krei-
ses ober dem Manhartsberg zu 
einem Fest seines vor 50 Jah-

Marktgemeinde Groß-Sieg-
harts mehr als 300 Häuser bei 
einer Einwohnerzahl von 1.166 
Personen. In den Weberhäu-
sern wurden an Handwebstüh-
len hauptsächlich Leinenbän-
der hergestellt. Das Haus der 
späteren Apotheke, damals 
Winterzeile Nr. 13 
(heute Berggas- 
se 17), hatte der 
Kaufmann und 
Marktrichter Ignaz 
Bauernfeind um 
7.000 Gulden von 
der Witwe des 
Bandlhändlers Ig-
naz Polt im Jahr 
1808 erworben. 
Seines Zeichens 
war Bauernfeind 
Marktrichter, Vertre-
ter und Verwalter 
seiner Ortsgemein-
de, dessen Amt mit 
dem der späteren 
Bürgermeister ver-
gleichbar war. Für 
diese Funktion 
wählte man einen 
der angesehensten 
Männer des Ortes 
aus. Am 12. März 
des Jahres 1812 
veranlasste dieses 
im weiten Umkreis 
bekannte Ge-
schäftshaus den le-
gendären Räuber-
hauptmann Johann 
Georg Grasel zu ei-
nem Einbruch mit 
einer reichen Beute 
von 4.000 Gulden. 
Es handelte sich dabei um Sei-
de und andere wertvolle Stoffe.  
 
Von 1821 bis 1823 bemühten 
sich die Apotheker Johann 
Zehntner und Eduard Zeehe 
um die Bewilligung einer Apo-
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1824 - 2024 
200 Jahre Dreifaltigkeits-Apotheke Groß-Siegharts 

der Bevölkerung ein Betrieb 
zur Verfügung, der allen Anfor-
derungen, die an eine moderne 
Apotheke gestellt werden, ent-
spricht. 

 
Für die Bevölkerung zählt ne-
ben des persönlichen Kontak-
tes die Beratung, wie zum Bei-
spiel über die Einnahme des 
Medikamentes oder deren Ne-
ben- und Wechselwirkungen, 
als wichtigste Aufgaben der 
Pharmazeuten.  

 
Neben einer kompetenten Be-
ratung ist für die Kunden der 
Nachtdienst bzw. die Verfüg-
barkeit des Apothekers abseits 
der üblichen Öffnungszeiten 
wichtig. Ebenso wird die Arz-
neimittelsicherheit als wichtige 
Funktion der Apotheke wahr-
genommen. 

Vor 50 Jahren, 
am 24. Juli 1974, 
verkaufte Magis-
ter Helmtraut 
Wüstner die Apo-
theke und Droge-
rie an Mag. Hart-
frid Holik und 
dessen Gattin 
Elfriede. Am 
1. Jänner 2005 
übernahm deren 
Tochter Mag. 
Heidrun Holik die 
Dreifaltigkeits-
Apotheke. 
 
Ab 1975 wurden 
in den folgenden 
Jahren umfang-
reiche Moderni-
sierungsarbeiten 
begonnen. Das 
großzügige Bau-
programm konn-
te vor allem auch 
durch den Er-
werb des Nachbargrundstückes 
(ehemaliges Gasthaus Prokop) 
verwirklicht werden. Damit steht 

und am 15. Juli 1905 Sieg-
mund Ormezovski. Am 7. April 
1906 wurde Mag. Teufelberger 
die Leitung der Apotheke von 
Frau Kamilla Zeehe übertra-
gen. Um die Jahrhundertwen-
de dürfte das Apothekerhaus 
aufgestockt worden sein. Am 
7.März 1908 erwarb Mag. Otto 
Dunkl das Haus mit Apotheke 
und Drogerie von deren Erben. 
Mag. Dunkl verkaufte die Lie-
genschaft bereits wieder am 
23. Jänner 1909 an Mag. 
Franz Wallaschek. Nach dem 
Tod von Mag. Franz Walla-
schek, am 16. April 1923, erb-
ten dessen Kinder die Liegen-
schaft und die Apotheke. Mag. 
Theodor Wallaschek kaufte 
seinen Geschwistern deren 
Erbteil ab und wurde Alleinin-
haber des Betriebes. Er und 
seine Gattin Anna sowie deren 
Tochter Helmtraut (verehe-
lichte Wüstner), waren in der 
Folge Betriebsinhaber. Die 
nachfolgenden Pächter waren 
Mag. Slawik und Mag. Neu-
bauer. 

Das Team der Dreifaltigkeits-Apotheke von links: Monika Bauer, Mag. Heidrun 
Holik, Martina Matzinger, Marlena Bigl, Mag. Gerhard Salmer,  
Andrea Schimmel und Traude Altrichter   (Fotos: Franz Irschik) 
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                            Mag. Johann Böhm 
                            StR für Bildung | Bildungsgemeinderat 

 

Liebe Bildungsinteressierte, 
liebe Jugend! 
 

Unser Schulprojekt wurde Ende August abge-
schlossen. Was noch fehlt sind einzelne Adap-
tierungsarbeiten, wie z. B. die Außenanlagen 
und die Begrünung. Die Musikschule hat ab 
September in der alten Volksschule ein neues 
Zuhause und die Volkshochschule wird ab Ok-
tober ebenfalls in der alten Volksschule eine 
neue Heimat haben. 
 
Ende August haben Sie das  VHS– und BhW-
Programm für das Wintersemester 2024 zuge-
stellt bekommen. Bitte nutzen Sie unsere An-
gebote. Wir freuen uns über viele Besucher. 
 

Mit besten Grüßen 
 

 Mag. Johann Böhm 
   StR für Bildung & Zukunft 

Bildungsgemeinderat 
Europagemeinderat 

 

 

 

                            GR Ing. Otto Klaner 
                            Obmann Mittelschulgemeinde 

 

Liebe Bildungsinteressierte, 
liebe Jugend! 
 

Wir haben es geschafft. Bis zur letzten Minute 
wurde gearbeitet, damit die Schule wie geplant 
beginnen kann. 
 
Wenn Sie jetzt neugierig sind, was da so alles 
passiert ist, dann kommen Sie einfach zum 

 

Tag der offenen Tür im Schulzentrum 
Samstag, 26. Oktober  

10:00 bis 15:00 Uhr 
 

Wir freuen uns über viele Besucher aus Groß-
Siegharts und unseren Schulgemeinden. 
 

Mit besten Grüßen 
 

 Ing. Otto Klaner 
   Gemeinderat 

Obmann Mittelschulgemeinde 

Tag der offenen Tür  
im Schulzentrum 
Samstag, 26. Oktober  

10:00 bis 15:00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

https://www.siegharts.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=2240551&mode=T&width=1024&height=800
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Michael Steinböck 
Schulleiter 

 
Sehr geehrte Sieghartserinnen und Sieghartser,  
liebe Eltern und Erziehungsberechtigte! 
 
Das eben begonnene Schuljahr 2024/25 ist ein 
ganz besonderes Jahr. Die Volksschule, die 
Schule zum Leben - ASO und die Mittelschule 
sowie die Freizeitbetreuung in Groß-Siegharts 
sind nun in einem Gebäude untergebracht. 
 
Die modernen, hellen Räume des neuen „Lern- 
und Lebensraum“ – Schulzentrum Groß-
Siegharts bieten den nötigen Platz für zeitgemä-
ßen Unterricht. Das Logo des Schulzentrums 
stellt jede Schule in ihrer Schulfarbe als schüt-
zende Hand dar, die sich um ein rotes Herz an-
ordnen. Im neuen Lern- und Lebensraum sollen 
sich alle Schülerinnen und Schüler geborgen 
und sicher fühlen und  die neue Schule mit Krea-
tivität und Leben erfüllen. 
 
Die Schule zum Leben startet dieses Schuljahr 
in ihren neuen Räumen im Erdgeschoß mit di-
rektem Zugang zum Garten. In 3 Gruppen wer-
den 21 Kinder unterrichtet. Die Volksschule ist in 
die ehemaligen Räume der Musikschule einge-
zogen und erstreckt sich bis zur großen Aula. 
Sie befindet sich also im 1. Obergeschoß, wo 
auch die Verwaltung untergebracht ist. In 4 Klas-
sen werden dieses Jahr 77 Kinder unterrichtet. 
 
Die Mittelschülerinnen und Mittelschüler kennen 
ihre Schule im 2. Obergeschoß bereits. Im neu-
en Zubau befinden sich das neue NaWi-Labor, 
der EDV-Raum und der Medienraum mit mo-
dernster Ausstattung für alle Anforderungen der 
digitalen Grundbildung. 57 Kinder in 4 Klassen 
besuchen dieses Schuljahr die Mittelschule. 
 
Die Nachmittagsbetreuung ist über den Seiten-
eingang zum Turnsaal zugänglich. Die großen 
Räume mit flexibler Möblierung bieten alle Mög-
lichkeiten zur Freizeitgestaltung. 
 
Der Schulgarten ist nun auch zur Sicherheit der 
Kinder eingezäunt worden. Hier werden sich be-
stimmt die Kinder aller Schulen und der Nach-
mittagsbetreuung erholsame Verschnaufpausen 
gönnen. 

Am 26. Oktober freuen wir uns, Sie zwischen 
10:00 und 15:00 Uhr bei einem informativen 
Tag der offenen Tür begrüßen zu dürfen. Gerne 
präsentieren wir hier unser neues Schulzentrum 
und die vielfältigen Möglichkeiten, die das neue 
Haus bietet. 
 
Der Erneuerungsprozess der Mittelschule geht 
auch von innen heraus weiter. Die Mittelschule 
ist nun ECDL-Partnerschule, wurde vom Bun-
desminister mit dem MINT-Gütesiegel ausge-
zeichnet, ist Pilotschule für den sinnvollen Ein-
satz von künstlicher Intelligenz und ist Mitglied 
im Netzwerk e-Education. 
 
Unsere Mittelschule ist die erste „PLUS“-Schule 
im Waldviertel. Dieses Gütesiegel wird von der 
Fachstelle für Suchtprävention Niederösterreich 
an Schulen verliehen, deren Lehrerinnen und 
Lehrer sich zu Lebenskompetenztrainern aus-
bilden lassen und so in der Schule das Klas-
senklima fördern und auf die psychosoziale Ge-
sundheit der Jugendlichen achten. 
 
Ein weiterer großer Schwerpunkt, die Berufsori-
entierung, wird dieses Jahr ebenfalls ausge-
baut. Wir freuen uns, dass unser traditioneller 
Berufsinformationsabend zu einer bezirkswei-
ten Bildungs- und Berufsorientierungsmesse 
erweitert wird. 
 
Am 22. November öffnet sich unser Schulzent-
rum für weiterbildende Schulen und ausbilden-
de Betriebe sowie für Interessierte aus dem 
ganzen Bezirk. Unterstützt wird diese Messe 
vom Wirtschaftsforum Waldviertel. 
 
Wenn Ihr Betrieb bei dieser Nachmittagsveran-
staltung dabei sein möchte und zukünftige 
Lehrlinge informieren möchte, dann lassen Sie 
uns das gerne wissen. 
 
Wir freuen uns auf ein schönes, neues und 
spannendes Schuljahr 2024/25! 
 
 

Mit lieben Grüßen 

Michael Steinböck, Schulleiter 
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 Stürmische Zeiten  
Na Prost, das kann ja heiter werden!  

Wie heißt es so schön? Der Flügelschlag eines Schmetter-

lings kann einen Tornado auslösen. Wenn die großstadtver-

wöhnte Verwandtschaft auf eine Dorfidylle trifft, dann sind 

dies die perfekten Zutaten für einen herzerfrischenden Kultur-

crash einer Großfamilie. Katherina Grabner-Hayden zieht alle 

Register ihres heiteren Schaffens, wenn sie über die Unter- 

und Überforderungen in der Kindererziehung, über das 

„richtige“ Zubereiten veganer Kost, über ihr Liebesleben oder 

über die tiefe Zuneigung zu Prosecco erzählt, der für sie zu 

einem lebensnotwendigen Grundnahrungsmittel gehört. Sie 

wirbelt dabei liebgewonnene Gewohnheiten auf und nimmt ihr 

Publikum auf eine bewusstseinserweiternde Reise mit..  

An diesem kabarettistischen Abend löst der Flügelschlag „der Grabnerin“ keinen Tornado aus, 

höchstens stürmisches Gelächter. Musikalisch begleitet wird der Abend vom Klarinettenensemble 

rosarot&himmelblau.  

 

Samstag, 19. Oktober 2024 
Stadtsaal Groß-Siegharts - Beginn: 19:30 Uhr 

 

Vorverkauf:  € 22,--  Stadtamt Groß-Siegharts und  
     Waldviertler Sparkasse Groß-Siegharts 
Abendkasse: € 25,--  Ein Glas Sturm oder Traubensaft für jeden Besucher! 

 
  Vorverkauf ab Montag, 30. September 2024 

 
Mit freundlicher Unterstützung der Stadtbücherei und des Kulturreferats  

der Stadt Groß-Siegharts und der Waldviertler Sparkasse Filiale Groß-Siegharts! 
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Schulstart in der Musikschule 
 

Mit der Stadtgemeinde Groß-Siegharts und der Marktgemeinde Dietmanns, startet  der  Musik-

schulverband Vitis mit  zehn  Verbandsgemeinden  in  das  neue  Schuljahr.  Mit  den übernom-

menen Lehrerinnen und Lehrern aus Groß-Siegharts und den zusätzlich benötigten Lehrkräften 

verfügt die Musikschule  für  die  mehr  als  30  Hauptfächer  nun  über  33  Lehrerpersonen.  

Insgesamt  werden 530 Schüler und Schülerinnen in Instrumentalfächern, 38 in Eltern-Kind-

Gruppen und 83 in Elementarer Musikpädagogik unterrichtet.  Weiters gibt es mit vielen 

Volks- und Mittelschulen Kooperationen mit insgesamt 220 Schülerinnen und Schülern . Der Mu-

sikschulverband wurde im neuen Musikschulplan mit 395 Wochenstunden bedacht. Darüber hin-

aus werden auch noch Erwachsene mit insgesamt 45 Wochenstunden unterrichtet. 

Das Lehrerteam 2024/2025 bei der Schulanfangskonferenz mit Verbandsobfrau Bgm.in  Anette Töpfl 

Musikschulleiter Mag. Manfred Kreutzer, Bgm. Ing. Nikolaus Noè-Nordberg, Bgm. Ing. Christian Drucker, Bgm. 
Karl Esligan, Bgm.in Silvia  Riedl-Weixlbraun,  Bgm.  Ing.  Harald  Hofbauer,  Verbandsobfrau  Bgm.in   Anette  Töpfl,  
Bgm.  Guntmar  Müller, Bgm. Ulrich Achleitner, Musikschulleiter-Stellvertreter Stefan Weikertschläger, Verbandsob-
frau-Stellvertreter Bgm. Josef Baireder, Stadtrat Mag. Johann Böhm, Gemeinderat Georg Marksteiner. 

Im Zuge der Neueinstufung im Musikschulplan seitens des Landes NÖ darf der Musikschulver-

band auf Ansuchen die Bezeichnung „Regionalmusikschule“ führen, welche für eine gewis-

se Größe und das umfangreiche und breite Fächerangebot steht. 
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1. Oktober 
Coffee with Cops 
PI Groß-Siegharts - TBZ Groß-Siegharts  - 9.00 bis 11.00 Uhr 

  

1. Oktober 
Mein Trainingsgerät - Mein Körper (Anmeldungen im Stadtamt) 
Turnsaal Bandlkramerschlossplatz‘l - 8 Einheiten Beginn - 9.00 Uhr 

  

4. Oktober 
Bauernmarkt 
Passage beim Parkplatz Fa. Riedrich - 7.30 bis 12.30 Uhr 

  

5. Oktober 
Langer Abend der Museen 
Sparkassenmuseum (Schloss Groß-Siegharts) - 16.00 Uhr 
Textilmuseum (Groß-Siegharts, Museumsgasse 2) - 19.00 Uhr 

  

12. Oktober 
und 

13. Oktober 

55. Kinderkleiderbazar 
Verein Miteinander - Vereinshaus Groß-Siegharts Sa. 9.00 - 18.00 Uhr und                       
So.9.00 bis 16.00 Uhr 

  

18. Oktober 
Spezialführung im Sparkassen Museum 
Sparkassen Museum - Schloss Groß-Siegharts Fr 18.00 Uhr 

  

26. Oktober 
Wandertag 
SV SPK Groß-Siegharts - Stadtsaal ab 8.00 Uhr 

  

26. Oktober 
Tag der offenen Tür im Schulzentrum Groß-Siegharts 
Lern&LebensRaum Schulzentrum Groß-Siegharts - 10.00 bis 15.00 Uhr 

  

31. Oktober 
Nacht der 1000 Lichter 
Katholisches Bildungswerk - Stadtpfarrkirche Groß-Siegharts Do 19:00 Uhr 

  

1. November 
Feier vor dem Kriegerdenkmal 
Stadtgemeinde - Treffpunkt vor dem Schloss  16.45 Uhr 

  

2. November 
Allerseelenmarkt 
Hauptplatz ab 8.00 Uhr 

  

2. November 
Bauernmarkt 
Passage beim Parkplatz Fa. Riedrich - 7.30 bis 12.30 Uhr 

  

2. November 
bis 

3. November 

Kleintierausstellung 
KTZV 59 - Vereinsheim in der Bahnhofstraße - jeweils 9.00 bis 17.00 Uhr 

  

7. November 
Blutspenden 
Blutspendezentrale - Stadtsaal Groß-Siegharts 14 - 15.30 Uhr und 16.30 - 20 Uhr 

  

8. November 
Herbstausstellung „Architektur“ 
Fotolaborclub - Fotogalerie im Schloss 19.00 Uhr 

  

15. November 
Lesung der Schreibwerkstatt 
Schreibwerkstatt Groß-Siegharts - Schloß Groß-Siegharts 19.00 Uhr 

  

29. November 
Weihnachtliche Worte und Weisen 
Katholisches Bildungswerk - 19.30 - 21.00 Uhr 

  

30. November 
Adventkonzert nach der Adventkranzweihe durch den GMTV Groß-Siegharts 
Gesang-, Musik- & Theatherverein - Stadtpfarrkirche Sa 19.00 Uhr 
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ECO Siegharts - Carsharing seit 2016 
 

Die Stadtgemeinde Groß-Siegharts bietet - in 

Kooperation mit der TRE Thayaland GmbH - E-

Carsharing an. Der Standplatz ist am Schloss-

platz direkt beim Eingang zum TBZ und damit 

bei Bedarf auch öffentlich gut erreichbar. 
 

Wenn man ein Auto nur selten benötigt, ist Car-

sharing DIE preiswerte und noch dazu ökologi-

sche Alternative zu einem eigenen Auto.  
 

Wer teilnimmt, erhält den Zugriff auf sechs Autos 

in der Region und via Roaming auf weitere 80 

Autos in fast allen Bundesländern. Die Elektro-

autos im Thayaland haben eine Reichweite von 

ca. 200 bis 250 Kilometern und können online 

und mit dem Smartphone gebucht werden.  
 

Der Tarif für die tatsächliche Nutzung der Fahr-

zeuge ergibt sich aus den gefahrenen Kilome-

tern und den genutzten Stunden. Verrechnet 

wird monatlich im Nachhinein (auf Viertelstunden 

genau). Es entstehen keinerlei Kosten für Versi-

cherung, Wartung und Ladestrom. 
 

Je nach Nutzung liegt die Ersparnis gegenüber 

einem eigenen Auto schnell bei 1.000 Euro pro 

Jahr oder mehr. Denn allein die Kosten für War-

tung und Versicherung eines Privatfahrzeugs 

sind oft schon höher.  
 

Alle Infos gibt es online unter 

www.thayalandgmbh.at/elektroauto bzw. bei 

Fragen am besten am Stadtamt  02847/2371 

oder bei Renate Brandner-Weiß unter  

0664 / 436 53 93 anrufen.  

http://www.thayalandgmbh.at/elektroauto
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Der Kleintierzuchtverein N59 

 Groß-Siegharts & Umgebung 

veranstaltet am 2.und 3. November 2024 

von 9.00 bis 17.00 Uhr 

in 3812 Groß-Siegharts, Bahnhofstraße 23 

die jährliche Kleintierausstellung, 

die Ausstellung wird am 2. November um 

10.00 Uhr 

durch Bürgermeister 

Ulrich Achleitner 

eröffnet. 

Gezeigt werden: 

„Kaninchen, Tauben, Hühner und Vögel“ 

Mit Warmen Speisen und  

kalten Getränken 

versorgt Sie unsere Kantine. 

Eintritt: freiwillige Spenden 
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